
Informationen aus dem Verein GateWay  

Mutig gegen Irrtümer 
 

Paulus schreibt nicht nur über die falsche Brille einer überheblichen Erkenntnis,  

sondern auch über die richtige Brille einer erbaulichen Liebe. Die Bibel meint mit Liebe 

nicht ein Stillschweigen um des lieben Friedens willen. Vielmehr liegt sie in einem  

mutigen Aufklären von Irrtümern, die sich in Gemeinden einschleichen. Gottes Liebe 

erzieht. 

 

Wie jedes Jahr findet unser Gateway- Vereinstag wieder Himmelfahrt, den 30. 05.2019 

statt (s. besondere Einladung). Wir haben ein Thema gewählt, das sehr häufig zu  

Unfrieden führt, das aber dennoch einen Teil unseres Lebens ausmacht: Das liebe Geld 

- aus biblischer, weltlicher und esoterischer Sicht. Hier stellt sich die Frage: Mit welcher 

Brille betrachte ich das Thema Geld?  Wir wünschen Euch Gottes gute Sicht! 

 

Herzliche Grüße 

Martin und Elke Kamphuis 

Referenten und Leiter von GateWay e. V. 

Termine und Gebetsanliegen 

Unser Dienst braucht Fürbitte. Bitte beten Sie für unsere Anliegen! 
Kommen Sie selbst und bringen Sie andere mit. 

Unser Dienst braucht Fürbitte. Bitte beten Sie für unsere Anliegen! 
Aktuell: Bitte beten Sie für den GateWay-Tag Ende Mai 2019. 
Kommen Sie selbst und bringen Sie andere mit. 

 

Tag Ort Zeit Telefon

Termine März 2019

10.-14. 75385 Bad-Teinach Zavelstein Seminar 07053-92660

14. 73230 Kirchheim/Teck 19:00 Vortrag 07021-81231

15. 76307 Karlsbad - Lahö 16:30 Vortrag 07202-702517

15. 76307 Karlsbad - Lahö 19:30 Vortrag 07202-702517

16. 72829 Engstingen-Kohlstetten 09:00 Frauenfrühstück 07129-932773

16. 72829 Engstingen-Kleinengst. 19:00 Vortrag 07129-932773

17. 73235 Weilheim/Teck 18:00 Vortrag 07023-749916

31. 35708 Haiger-Fellerdilln 10:00 Predigt 02773-7204406

Termne April 2019

05. 84529 Tittmoning 19:30 Vortrag 08683-1716

06. 84529 Tittmoning 09:00 Seminar 08683-1716

07. 84529 Tittmoning 09:30 Predigt 08683-1716

13. 71540 Murrhardt-Kirchenk. 09:30 Seminar 01781037491

14. 71540 Murrhardt-Kirchenk. 10:00 Predigt 01781037491

26.-28. 24306 Plön Seminar

Termine Mai 2019

04.-05. 23879 Mölln Seminar 04542-843516

30. 69469 Weinheim 10:30 GateWay-Tag 06444-922506

 

Freundesbrief 

März 2019 - Mai 2019 GateWay 

Welche Brille? Welche Brille?   
„Wenn jemand meint, er habe etwas erkannt,  

so hat er noch nicht erkannt, wie man erkennen soll.“  
            1. Korinther 8,2  

Feb-19 06:38 
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Aktuelles Terminvorschau 

 
Seine Bedeutung in Bibel Welt & Esoterik 

Das liebe Geld  
 

Gatewaytag 2019 

30. Mai 2019 
 
 

Beginn ab 10.30 Uhr 

Baptistengemeinde Weinheim  
Waidallee 2  

D-69469 Weinheim 
 

Mit abwechslungsreichem Tagesprogramm.  
Bitte Flyer beachten. 

Bestellungen, Info  
& Anmeldungen 

 
www.gateway-ev.de oder  

 06444-922506  
        Eindrücke vom GateWay-Wochenende  

Liebe Freunde,   

 

Wie schon so oft, zitierte Martin in einem 

Seminar die Worte der Schlange an Eva: 

„Eure Augen werden aufgetan werden". Er 

wollte deutlich machen, dass Evas Verfüh-

rung spiritueller Art war, denn: „Eva brauch-

te keine Brille“. Eigenartigerweise hatte etwa 

die Hälfte der Leute verstanden: „Eva 

brauchte keine Pille.“ Ob dieses Missver-

ständnis an der Brille der Zuhörer oder an 

Martins undeutlicher Aussprache lag, wurde 

nicht geklärt, glücklicherweise konnte aber 

dieser (lustige) Irrtum korrigiert werden. Wie 

häufig bleiben jedoch Verständnisse dieser 

Art unentdeckt und rufen Aussagen ins Le-

ben, die eine geistliche Sicht verhindern!  

 

 

 

 

 

 

 

Denken wir z.B. an die Jahreslosung von 

2019: Suchet Frieden und jagt ihm nach  (Ps 

34,15)! Mit der falschen Brille könnten wir bei 

diesem Vers meinen, es handele sich um ei-

nen Frieden um jeden Preis und um Kompro-

missbereitschaft um des lieben Friedens wil-

len, anstatt um den Frieden mit Gott. Darum 

betonte Martin die Worte Jeremias, die Gott 

durch ihn den Priestern und Propheten vor-

warf, die sagten: Friede, Friede! - Und da ist 

doch kein Friede (Jer 6,14)! Welch eine Her-

ausforderung ist selbst für manche Christen 

Jesu Aussage, er sei nicht gekommen Frie-

den auf der Erde zu geben, sondern Entzwei-

ung (Lk 12,51). Jesus weist damit auf einen 

bevorstehenden Kampf hin.  

 

 

 

Diesen Kampf griffen wir mit dem Thema: 

„Waffenrüstung oder Friedenspfeife“ am Ga-

teway-Wochenende im Dezember 2018 auf.  

 

Grund dafür ist die zunehmende Verbreitung 

der Brille, Frieden um jeden Preis, nach dem 

Motto „Piep, piep, piep, Gott hat uns alle 

lieb“. Wir freuten uns über die hohe Teilneh-

merzahl, zeigte sie doch, dass es immer noch 

Christen gibt, die sich eines geistlichen 

Kampfes bewusst sind, oder zumindest be-

wusst werden möchten, um dem Zeitgeist 

nicht vollends ausgeliefert zu sein. Der Puri-

taner Thomas Brooks schreibt: „Derjenige ist  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

nur dem Namen nach ein Christ,  

der keine persönlichen Erfahrun- 

gen mit Satans Listen hat, wie auch mit sei-

nen wohlüberlegten Machenschaften… sei-

nen Anschlägen, seinen Pfeilen und Tiefen..“ 

Und: „Christus, die Schrift, unser eigenes 

Herz und Satans Hinterlist sind die vier 

grundlegenden Dinge, die in erster Linie be-

trachtet und erforscht werden sollten.“  

Genau diese Punkte betonten wir. Die spon-

tanen  Zeugnisse am Samstagabend unter-

strichen die von uns angesprochenen Inhalte 

auf erstaunliche Weise. Menschen, jung und 

alt, waren bereit, ihre Erfahrungen öffentlich 

zu bekennen, ihr Herz in Gottes Licht zu stel-

len und seine befreiende Vergebung in An-

spruch zu nehmen. Wir freuen uns darüber,  

 

das Thema vom 10.-14.03.2019 in Zavelstein 

und von 07. bis 10.06.2019 (Pfingsten) in La-

chen nochmals anbieten zu können.  

Erstaunt las Elke eines Tages eine E-Mail, in 

der sie um Hilfe bei der Fertigstellung eines 

kurzen informativen Films einer christlichen 

Schule über Esoterik gebeten wurde. Mit 

diesem Film sollte die Brille falscher Erwar-

tungen der Eltern der Schulanfänger am ers-

ten Elternabend abgesetzt werden.  

Der Film beinhaltete eine kurze Gegenüber-

stellung von Christentum und Esoterik und 

eine knappe Begründung darüber, warum 

Methoden wie Mandala-Malen, Fantasie- 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

                     reisen und Yoga in der Schule  

                  nicht auf dem Programm stehen.     

           Wichtig zu wissen ist, dass diese Me-

thoden zwar den Anspruch haben, inneren 

Frieden zu vermitteln, aber nicht auf Gott 

ausgerichtet sind.  

Um dies zu übergehen und sowohl Mandalas 

als auch Yoga trotzdem praktizieren zu kön-

nen, malen manche Christen ein Kreuz in die 

Mitte des Mandalas, oder lesen beim Yoga 

Bibelverse vor oder hören Lobpreismusik.  

Inzwischen ist die Zusammenarbeit mit der 

Schulleitung sogar ein wenig gewachsen, 

indem wir gemeinsam kleine Aufklärungs-

broschüren über genannte Themen geschrie-

ben und entworfen haben, die auch einen 

kleinen Infoteil für Kinder beinhalten. 

 

Der liebe Friede 

Geistlicher Kampf 

Unerwartete Hilfe 


